
Vereinbarung mit Betreuer/innen und Springer/innen 2010

Waldheim „Gustav-Jacob-Hütte“ Linkenheimer Allee 10
Diakonisches Werk Karlsruhe, Stephanienstr. 98, 76133 Karlsruhe

Francis Happe, Andrea Hoffmann Tel. 0721/167-243, waldheim@dw-karlsruhe.de

Name: _________________________________________

Ich nehme als  BetreuerIn (ab 17 Jahre)
 SpringerIn (15-16 Jahre)
 SpringerIn (14 Jahre) an folgendem Waldheim teil:

 Winter (4.1.-.8.1.10)  Fasching (15.2.-.19.2.10)  Ostern (6.4.-.9.4.10)  Pfings

 Sommer 1 (2.8.-.20.8.10)  Sommer 2 (23.8.-.10.9.10)  Herbst (2.11.-6.11.10)

(bitte

Ziel der Stadtranderholung:

Wir wollen allen uns anvertrauten Kindern zu einer erholsamen und fröhlichen Ferienz
sollen nach diesen Tagen körperlich, physisch und psychisch erholt wieder nach Hau
Dabei spielen Konfession, Staatsangehörigkeit und sozialer Status keine Bedeutung b
pädagogischen Betreuung. Darüber hinaus wollen wir versuchen, ihnen eine christlich
nahezubringen (Tischgebet, Kindergottesdienst, christliche Lieder...).

Wir erwarten:

 Akzeptanz und Umsetzung der Ziele der Stadtranderholung
 Positive Einstellung den Kindern, dem Haus und dem Diakonischen Werk gegenü
 Teambereitschaft
 Aufsichtspflicht wahrnehmen
 Akzeptanz der Rahmenbedingungen von der Leitung
 Einhaltung des Jugendschutzgesetzes (z.B. Rauchen erst ab 18 Jahren)
 Rauchen auf dem Waldheimgelände ist verboten
 Gültigen Erste Hilfe Kurs (nicht älter als 2 Jahre ab Beginn der Maßnahme).
 Tägliche Arbeitszeit (Montag bis Freitag): 8 Uhr - 18 Uhr und ½ Std. Pause
 Die Mitarbeit im Waldheim schließt die Vor- und Nachbereitung, Auf- und Abbau,

Vorbereitungsabenden und dem Vorbereitungswochenende (bei Sommerwaldheim
Vorbereitungstreffen sind absolut verbindlich. Eine begründete Abmeldung (auch T
kann für einen dieser Termine nur bei der Leiterin erfolgen.

Wir bieten:

 Vorbereitende Seminare
 Fachkundige pädagogische Begleitung
 Praktikumsbescheinigung oder Beurteilung
 Erweiterung der pädagogischen Erfahrung, kennen lernen der eigenen Fähigkeite
 Reflexion
 Aufwandsentschädigung/Taschengeld für

Weihnachten und Ostern BetreuerInnen 65 €/ SpringerInnen 15-16 Jahre 32,50 €/
Fasching 80 €/ 40 €/ 20 €, Pfingsten 150 €/ 75 €/ 35 €, Sommer 250 €/ 125 €/ 65 €

 Fahrtkostenerstattung (wer die School-Card hat, zu Fuß oder mit dem Fahrrad ko
bekommt nichts; alle anderen bekommen die Kosten für den Ferienpass erstattet)

 Verpflegung

Karlsruhe, _______________ _____________________________ ___________________
Datum Unterschrift Betreuer/in Unterschrift Erziehungsb
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